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October 18th, 2017 Day 1 
18.00-20.00 Opening Cocktail Reception  
(Bistro La Taifas, 21 Gheorghe Manu Street) 
 
 
October 19th, 2017 Day 2 
(Faculty of Foreign Languages, 7-13 Pitar Moș Street) 
 
The Protestant Reformation and its European
Moderation: Gabriel H. Decuble 
 
09.00-10.00 Markus Fischer – keynote: „Die Wittember
Nachtigall, die man jetzt höret überall"  – Die Reformation M
im Werk des Nürnberger Poeten Hans Sachs  
10.00-10.30 Susanna Konnerth: Martin Luther als Rom
Beispiel von Feridun Zaimoglus “Evangelio. Ein Luther-Roma
10.30-11.00 Roxana Zanea, Albrecht Dürer: Between the Mo
Gothic Engravings and the Themes of the Reform 
 
11.00-11.30 Coffee break 
 
The Protestant Reformation and its European
Moderation: Markus Fischer 
 
11.30-12.30 Jacques Dane – keynote: "Here I stand. I can
God help me." Martin Luther and the Reformation in Dutch H
Textbooks of the 19th and 20th Century 
12.30-13.00 Gabriel H. Decuble, „Wir gläuben, lehren und be
protestantische Christologie und die Entstehung des Journal
13.00-13.30 Cristina Dogaru, Das Bild der Reformation in d
Malerfamilie Cranach 
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13.30-15.00 Lunch (Café Verona, 13-15 Arthur V
 
Poetics of Language, Poetics of Tran
Reformation and Language Change l
Moderation: Ruxandra Cosma 
 
15.00-16.00 Kathrin Steyer – keynote: „… sa
Luther.”  Überlieferte Sprichwörter und Sprüche
Sprachgebrauch – korpusanalytisch betrachtet 
16.00-16.30 Ioana Crăciun-Fischer, Der Psalm D
Vergleich zwischen der Übersetzung durch Marti
und Michael Vehe (1537) 
16.30-17.00 Mihai Draganovici, Übersetzungsau
aufs Maul schauen. Martin Luthers Maßstab zur B
 
17.00-17.30 Coffee break 
 
Poetics of Language, Poetics of Tran
Reformation and Language Change l
Moderation: Ioana Crăciun-Fischer 
 
17.30-18.00 Ruxandra Cosma, Deutsche Lehnwö
Wortschatz des Rumänischen: der Glaube, die M
Sprachgebrauch 
18.00-18.30 Åsa Apelkvist, Bibel-Phraseologisme
Schwedischen und Deutschen aus kontrastiver Si
18.30-19.00 Ioana Hermine Fierbințeanu, Bemer
nominalen und pronominalen Anrede in geistlich
Gemeinschaften im deutschen und rumänischen 
 

19.30 Dinner 
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20.10.2017, Day 3 
(Faculty of Foreign Languages, 7-13 Pitar Moș Street) 

 

The Protestant Reformation through Changin
Moderation: Gabriel H. Decuble 
 
9.00-10.00 Antonio Loprieno – keynote: The Impact o
Reformation on European Universities 
10.00-10.30 Ileana Ratcu, Zwei Hermannstädter Urkunden 
Jh. über Konrad Haas 
10.30-11.00 Iulia Nițescu, The Reformation and the Royal P
Century Sweden 
11.00-11.30 Thomas Șindilariu (Head of the Honterusgeme
Brașov/ Kronstadt) introduces the touring exhibition “The 
Reformation in Eastern Europe – Transylvania”.  
 
11.30-12.00 Coffee break 
 
The Protestant Reformation and its Europea
Moderation: Ileana Ratcu 
 
12.00-12.30 Alexandra Nicolaescu, Das Bild Martin Luthers
Schillings „Martin Luther: Rebell in einer Zeit des Umbruchs“
12.30-13.00 Sabine Pleșu, Katharina von Bora. Darstellung 
Frauenbildes in der Reformation anhand des Filmes  "Katha
2017 
13.00-13.30 Raluca Rădulescu, Hieronymus Bosch: Hybridi
Kontinuum?  
 
13.30-15.00 Lunch(Café Verona, 13-15 Arthur Verona Street
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The Protestant Reformation and its Europe
Moderation: Ioana Crăciun-Fischer 
 
15.00-15.30 Jesús Pérez García, Pietistische und aufklär
„Insel Felsenburg” von J. Schnabel, im Spiegel der konfuz
15.30-16.00 Björn Apelkvist, Ingmar Bergman and the M
Protestantism – Some Viewpoints on his Autobiography
Magica” 
16.00-16.30 Marianne Koch, "Wenn einer nur das Lache
tausend Gulden wert". Schuster Dutz, Botschafter des L
Freude 
 
16.30-17.00 Coffee break 
 

The Protestant Reformation through Chang
Moderation: Raluca Rădulescu 
 
17.00-18.00 Christel Baltes-Löhr – keynote: 
Geschlechterverhältnisse vor, während und nach 1517 -
anhand der Figur des Kontinuums 
18.00-18.30 Mihaela Zaharia, Robert Müllers Ideen zu e
18.30-19.00 Carmen Iliescu, Hocheomotionalisierte Su
diskursalternativen Medium des 18. Jahrhunderts sind c
 
19.30 Dinner 

 
 
 
 
 

pean Setting lV 

lärerische Werte in 
fuzianischen Ethik 
e Mental Effects of 
hy „Laterna 

hen lehrt, ist er 
 Lachens und der 

nging Times ll 

-  analysiert 

u einer neuen Welt 
Subjekte im 
d cool! 



 

5

 
PARTICIPANTS and ABSTRACTS 

 
APELKVIST, BJÖRN Assistant Professor, PhD, University

 
Ingmar Bergman and the Mental Effects of Protestan

Viewpoints on his Auto-biography Laterna M
 
Ingmar Bergman grew up with, in his own words, “wretche
called Protestantism, under the influence of an authoritarian f
clergyman. How was he in a more concrete, on the daily ex
way, influenced by his ambitiously Protestant background? A 
in understanding  the more behavioural, personality-related
protestant traces in Ingmar Bergman, is his auto-biography 
An example of this is the episode when he witnesses his fathe
clergyman, who arrives late to church and wishes to abbrev
because of a mild illness. The sense of discipline and duty, 
one´s professional and moral obligations no matter what that
conveys, is in perfect accordance with the image we get of I
himself in his auto-biography. Obviously it is a behavioural atti
absorbed respect for principles,  that has a lot to do with the P
he in many ways shared with his father. Another theme th
Ingmar Bergman´s childhood memories in Laterna Magica, 
terror of entering puberty, of discovering sexuality. The p
elaborate these two and more aspects of Laterna Magica, th
behavioural and mental ghost of Protestantism, which seems 
Ingmar Bergman all through his life, however with effects th
both constructive, productive consequences on his life and w
destructive and negative ones. 
 
APELKVIST, ÅSA Assistant Professor, PhD, University o
 

Bibel-Phraseologismen im Schwedischen und Deu
kontrastiver Sicht 

 
Viele Idiome und Sprichwörter im Schwedischen stammen au
haben folglich meistens eine identische oder ähnliche En
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im Deutschen. Aber wie ähnlich sind sie eigentlich, 
Verwendung und Bedeutung? Haben sie sich mit der Zeit ve
der Fall ist, wie? Und sind es die gleichen Veränderung
Sprachen? Gibt es wichtige Unterschiede, z.B. was die B
Fähigkeit der syntaktischen Transformation betrifft? In die
ich die Ergebnisse einer kontrastiven Untersuchung zwi
Idiomen und Sprichwörtern im Schwedischen und Deu
Ausgehend von der Verwendung in Texten im In
zwischensprachliche Äquivalenz nach den Dimensionen Sem
Pragmatik analysiert. 
 
BALTES-LÖHR, CHRISTEL  Professor, PhD, Universit
Keynote  

 
Geschlechterverhältnisse vor, während und nach 1

anhand der Figur des Kontinuums.
 
1517 – das Jahr der großen Veränderungen 
Geschlechterverhältnisse ? Mit dem Vortrag soll die F
gerückt werden, inwieweit die Reformation mögl
emanzipatorischen Einfluss auf Lebensbedingungen und
Frauen hatte. So wird diskutiert, ob beispielsweise d
Nonnen aus Klöstern als Ausbruch aus traditionellen
betrachten ist oder eher als ein Folgen auf den Ruf ei
Anhand der Figur des Kontinuums werden exemplarisch
Geschlechterwelten vor, während und nach 1517 ge
neuzeitlicher Bezug immer mitschwingen wird, 
feministischen Debatten sowie dem aktuellen Film “K
(2017) von Julia von Heinz in dem Vortrag Raum gegeb
 
COSMA, RUXANDRA Associate Professor, PhD, Unive

 
Deutsche Lehnwörter im Wortschatz des Rum

der Glauben, die Musik, der Sprachgebr
 
Im Vortrag soll der Versuch unternommen werden, aufgr
Lehnwörtern in elektronischen Lexika des Rumänischen
Angaben usw. zunächst auf die Wirkung des Glau
zugewanderter deutscher Gruppen und deren Begriff
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 verändert? Wenn dies 
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rumänische Sprache, ggf. auf die Wirkung der nach
gekommenen Reformation im Lexikon des Rumänischen zu
Feld des (evangelischen) Glaubens im Bestand deutsch
ist zahlenmäßig nicht so deutlich im Lexikon des 
vertreten wie ein anderes Feld, das in enger Beziehung zu
zu deren Werten und Grundsätzen steht und einen 
überschreitend Einfluss ausgeübt hat. „Den ersten P
Theologie gebe ich der Musik“, dieser Spruch wird auf 
zurückgeführt. Seit dem 16. Jahrhundert ist die evangelis
der Musik eng verbunden. Der Zusammenhang von Musi
innerhalb des deutschen Sprachraumes kann in der Dicht
Vertonung von Psalmen untersucht werden, ein Forschun
Über die Lebensweise der in Siebenbürgen zugewander
Gruppen, über ihre Kirchenmusik, über die der Musik 
zugewiesenen Rolle und über den Einfluss der Musik von
und Telemann sind in die rumänische Sprache und in d
der Musik Begriffe und Bezeichnungen eingedrungen, 
höheren Einfluss reformatorischer Werte andeut
Datenerhebung und ihre Betrachtung im Grundw
Rumänischen zeigt.  
 
CRĂCIUN-FISCHER, IOANA Professor, PhD, University

 
Der Psalm De profundis: Ein Vergleich zwischen der 

durch Martin Luther (1524) und Michael Vehe 
 
Ein Vergleich der Übersetzungen des Psalms „De p
Deutsche zuerst durch Martin Luther (1524) und – d
später – durch den Dominikanermönch Michael Vehe
im Rahmen des Referats exemplarisch zu zeigen vers
Zeitalter der Reformation katholische Gesangbücher
der evangelischen Gesangbücher zu konterkarieren b
und wie sie dadurch den Weg der Gegenreformation
haben. 
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DANE, JACQUES PhD, Head of Collection & Researche
Onderwijsmuseum, Dordrecht 
Keynote 

 
"Here I stand. I can do no other. God hel

Martin Luther and the Reformation in Dutch Histo
the 19th and 20th Century 

 
In the Dutch Education Act of 1857 history was introduc
school subject in primary education in the Netherlands. 
subject that was strongly influenced by “national edu
teaching aims were the encouragement of “warm patriotis
of Christian virtues and respect for the Dutch government a
At primary school, history education was also charact
building”. By means of this subject, the different den
Netherlands – predominantly Protestant and Roman 
supposed to be linked together because of their so-ca
Therefore, the content of the lessons should not be contr
concepts of dissenters. For the writers of history textbook
was a challenge: Whereas the historic figure Martin Lut
Protestants, he was a heretic in the eyes of the Catholics.
reprinted history method, Toen… En nu! [Then... And no
Protestant schools during the period 1922-1970 – the 
internationally renowned children's book writer W.G. va
1963) left a mark in the way the history of the Reformatio
Protestant children in the twentieth century. In Toen... E
“Eighty Years’ War” (1568-1648) was depicted as a milesto
struggle for freedom against the hegemony of the Catholic
Philip II. How did Van de Hulst treat the so-called “O
against Philip II's supremacy? How did he deal with sensiti
16th-century iconoclastic fury and the war crimes of the
Beggars; Dutch Protestant freedom fighters]? And what w
and differences in how the Reformation in Catholic and
textbooks was depicted? By using school wall charts, storie
Toen… En nu! and other textbooks, I will present how thes
were used as a way to create consensus in a religiously 
especially how the historical figure of Martin Luther and 
the Netherlands are brought into the limelight.  
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DECUBLE, GABRIEL H. Professor, PhD, University of Bu
 

„Wir gläuben, lehren und bekennen“.  
Die protestantische Christologie und die Entsteh

Journalismus 
 
Mindestens zwei Bedingungen mussten erfüllt werden, d
wir heute Journalismus nennen, entstehen konnte: eine t
eine kommunikationsethische. Wenn jene bereits durch 
die Mitte des 15. Jhs. erfüllt worden war, so musste d
Jahrhundert lang auf sich warten lassen. Gedruckte 
lateinische Bibeln, stellten nur eine quantitative Steigeru
im Mittelalter bestehenden Kommunikationsmod
mentalitätsgeschichtlich folgenreiche Innovation un
verbundene qualitativ potenzierte Ökonomie der genuine
kamen aber erst später als Analogiebildung zur ch
communicatio idiomata zu Stande, indem die Transze
durch die Transzendentalität nicht erfahrbarer Fakte
billigendes Prädikat doppelnaturiger Erkenntnisobjekte 
Das, was über etwas vere scriptum ausgesagt wird, soll v
auch vere verbum gelten. Für die neu entstandene 
Zeitungsleser, die genauso „viel“ Zugang zum Geg
Berichterstattung haben, wie der Christ zum biblisch 
Gott, bedeutete das die Chance, Zeuge zu werden und..
Zwar besteht in der Forschung Einhelligkeit darü
Reformation ein „Medienereignis“ war, dass damals die 
nicht so sehr der Bote, im Fokus der Öffentlichkeit sta
aber darauf an, zu zeigen, wie der Transfer vom r
säkularen Ethos sich ereignete. Durch das Öffentlichwer
reformatorischen Kreisen des 16. Jahrhunderts üblic
christologischen Inhalts – vor allem Evangelienha
Concordienformeln – wurden die Grundlagen dafür ge
eine nunmehr säkulare schriftliche Kommunikati
Grundsätzen genügte, die sie als im Logos verankerte Wa
machten. Die Säkularisierung der (guten) Nachricht(
zwar der apostolischen Autorität, gewann aber langsam
den Kern der journalistischen Kommunikation a
Glaubwürdigkeit. 

 Bucharest 
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DOGARU, CRISTINA Assistant Professor, PhD, Univer

 
Das Bild der Reformation in den Werken der Maler

 
Während des Reformationszeitalters waren Kunst und 
miteinander verbunden. Treffende Beweise dafür sind die 
die aus der Cranach- Werkstatt stammen. Trotz der besond
die zwischen Martin Luther und Lucas Cranach dem Ält
Cranach vielmehr als eines der Markenzeichen der Refor
Der Maler ist mehr als nur Luthers Freund, dem wir das
verdanken, er setzt sich für die reformatorischen Inhalte 
ein, weigert sich aber auch nicht, als tüchtiger Geschäftsm
Luthers Gegnern  anzunehmen. 
 
DRAGANOVICI, MIHAI Associate Professor, PhD, Univ

 
Übersetzungsauftrag: dem Volk aufs Maul s

Martin Luthers Maßstab zur Bibelüberse
 

Martin Luther ist in vielerlei Hinsicht ein Vorreiter gewesen: 
Bibel aus den Ursprachen, dem Griechischen und Hebräisch
aber auch die lateinische Vulgata in Betracht gezogen. Dadurch
als Erstem gelungen, die Grundlage einer einheitlichen deutsc
legen und zur Gründung der modernen deutschen Sprache maß
Was den Übersetzungsvorgang anbelangt, hat sich Lu
Übersetzungsauftrag „erteilt“ und zwar, sich nicht am Wortlau
zu halten, sondern den Sinn wiederzugeben. Die sogenann
Version der Bibel hat ihn veranlasst, sich über seine 
theoretischen Schriften zu äußern, was einen Teil des Vortra
andere Teil des Vortrags fokussiert sich auf die Verbindun
Überlegungen zum Übersetzungsvorgang und den mod
Übersetzungstheorien, konkreter auf die Anfang der 80er-Jahre
entwickelte Skopostheorie, die den Zweck als Dominante jed
Im Sinne der funktionalen Theorien kann man auch über ei
Translats in der Zielkultur und vor allem beim Zieltextrezipi
Verbindung zwischen den übersetzungstheoretischen Ansich
und den in der Skopostheorie geltenden Richtlinien soll in dies
zur Geltung gebracht werden.  

versity of Bucharest 
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FIERBINȚEANU, IOANA HERMINE Associate P
University of Bucharest 

 
Bemerkungen zur nominalen und pronominalen Anrede

Gemeinschaften im deutschen und rumänischen Ku
 
Weltweit hat am 31. Oktober 2016 das Festjahr zum 500. Refor
begonnen. Daran, dass Martin Luther (1483-1546) vor 500 Jahren
und damit tiefgreifende Veränderungen in Kirche und Gesellsch
weit über Deutschland und Konfessionsgrenzen hinaus eri
Reformation auch einen Einfluss auf die Sprache bzw. auf die Anre
Klöstern ausgeübt? Ihm verdanken wir doch bis heute Worts
Redewendungen wie "Lästermaul" oder "Perlen vor die Säue wer
mit der gesellschaftlichen Entwicklungen jeder Epoche verbu
beispielsweise auch an der Anrede im Deutschen und Rumänisch
Gemeinschaften ablesen lässt. Das sprachliche Inventar dafür ist 
Anwendungsspielraum jedoch sehr groß und im Laufe d
unterschiedlich und mannigfaltig. Gibt es in diesem Ber
Auswirkungen der Reformation? Was ist die Lage in den rumäni
orthodoxen Klöstern nach der Wende 1989? Wird geduzt oder
genaue Regeln, die bei der nominalen Anrede einzuhalten sind? I
Ausländer große Probleme mit dem Du und Sie, jedoch i
Muttersprachler bei der Anrede der Nonnen oder Mönche in beide
einfach. Vieles ist heute im Umbruch, sodass die Wahl de
Anredeformen zu Unsicherheit führen kann. 
 
FISCHER, MARKUS Associate Professor, PhD, University 
Keynote 

 
"Die Wittembergisch Nachtigall, die man jetzt höret ü

Die Reformation Martin Luthers im Werk des Nürn
Poeten Hans Sachs 

 
Der Vortrag befasst sich, ausgehend von exemplarischen Beo
künstlerischen Rezeption von Werk und Person des Nürnberge
und Poeten Hans Sachs durch Johann Wolfgang Goethe und Rich
der produktiven Wirkung der reformatorischen Lehre Ma
ausgewählten Werken des Nürnberger Meistersingers: allen v
Spruchgedicht Die Wittembergisch Nachtigall, die man jetzt höret ü
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Jahre 1523, dann auch im ersten seiner reformatorischen Pros
zwischen einem Chorherren und Schuhmacher, darin das Wort 
christlich Wesen verfochten wird  (1524) sowie in seinem geist
dem Wort Gottes (1525) und in seiner Bearbeitung des elften
Gott, den Herren mein (1526). Der Vortrag macht dabei de
literarische Schaffen von Hans Sachs in jenen Jahren von den 
reformatorischen Erkenntnis Martin Luthers durchdrungen 
Hans Sachs damit auch in das publizistische Geschehen
Reformationszeit eingriff. 
 
ILIESCU, CARMEN Assistant Professor, PhD, University
 

Hochemotionalisierte Subjekte im diskursalterna
des 18. Jahrhunderts sind cool! 

 
In einem diskursanalytisch begründeten epistemischen 
Thema einer neuen Gefühlskultur im Deutschland des
Jahrhunderts und des beginnenden 19. Jahrhunderts an
vornehmlich hochemotionalisierte Subjekte im diskursaltern
18. Jahrhunderts fokussiert werden. Historische Phantas
einen möglicherweise realen Erlebniswert haben und E
durchaus analysebegleitende Elemente einer mitbetre
Lernerfahrung des Studierenden sein. Dokumentierbare, sch
und wertprädikativ belegte Ansätze zur Offenlegung von G
verbundene, möglicherweise genuine, a posteriori, hypoth
erfassbare Emotionen realhistorischer Subjekte werden nac
für Studierende im 21.Jahrhundert befragt. Epistemisc
unhintergehbar seins- und wertprädikativ voraussetzenden
verpflichtet. Folgende Frage wird dementsprechend weit
Wie besprechen wir mit Studierenden historische 
epistemischen Meinungsfeld gesellt sich die Autorin diese
zur Meinungsgruppe der Experten, die behaupten, dass 
Kunstbetrachtung und damit in Verbindung stehende Deu
eher keinen vertraulichen Umgang der Studierenden
Herzdiskursen ermöglichen. Theoretisch unterbestimmte K
textnahen Analyse erzeugen allgemeine Verwirrung un
Ausformulieren von konsensusfähigen Werturteilen. 
kulturgeschichtliche Evaluationen von historischen Text

osadialoge Disputation 
rt Gottes und ein recht 
istlichen Tagelied Von 
en Psalms Ich trau auf 
deutlich, wie sehr das 
n Grundgedanken der 

en war und wie stark 
en der Anfänge der 

sity of Bucharest 

nativen Medium  

n Kontext wird das 
es ausgehenden 18. 

angeschnitten, wobei 
ernativen Medium des 
asieprodukte dürften 
 Emotionen können 
treuten Lese- und 

schriftlich eingeleitete 
 Gefühlen und damit 

othetisch und partiell 
nach ihrer Bedeutung 
ische Kontexte sind 
en Deutungsmustern 

eiterhin aufgeworfen: 
 Herzdiskurse? Im 
se Beitrages explizite 

ss eine monumentale 
eutungskonventionen 
en mit historischen 
e Komponenten einer 
und verhindern das 
n. Literatur- und 
xtvariablen können  



 

13

wiederum Ansprüche auf Geltung in mehreren 
Aussagebereichen erheben, wobei die transdisziplinäre 
Experten/des Lehrers ein Durchforsten von 
Forschungsbereichen auf der Suche nach literatur- und kul
funktionalisierbaren Leitbegriffen erst ermöglicht. 
neugewonnenen Analyseperspektiven sind obengenannte hist
zur Offenlegung von Gefühlen, beispielsweise, oft g
Vorwegnahmen von heutigen wissenschaftlichen Erkenntnis
neue Gefühlskultur im Deutschland des 18.Jahr
Individualitätsbegrifflichkeit mit einer deklarierten K
Emotionen verbindet, so kann das, beispielsweise, auc
Vorwegnahme heutiger Forschungsergebnisse betreffs EQ ein
denn der EQ soll wichtiger und kostbarer als unser IQ sein. 
 
KOCH, MARIANNE Associate Professor, PhD, University 
 

"Wenn einer nur das Lachen lehrt, ist er tausend Gu
Schuster Dutz, Botschafter des Lachens und der

 
Schuster Dutz ist ein – über das Weinland hinaus nic
Mundartdichter bekannter Schriftsteller, der seine The
Leben der sächsischen Kleinstadt Mediasch nimmt, in de
des 20. Jahrhunderts über 40 Jahre als Lehrer wirkte. E
humorvollen Gestalten ziehen an uns vorbei und durch 
dieser Menschen werden wir auch mit den Lebensfor
Einrichtungen der siebenbürgischen Kleinstadt von einst b
Krasser weist in dem Vorwort zu dem Sammelband „Das
darauf hin, dass Schuster Dutz für seine Heimat Ähnlich
Ludwig Thoma für Bayern. Ausgehend von den 
Überlieferungen des mundartlichen Reimschwanke
Gelegenheitsgedichtes gestaltet er den städtischen Typ d
seinen Optimismus und die Lebensheiterkeit, den Unte
die Aufgeschlossenheit für das Neue, zeigt zugleich aber 
Übersteigerung dieser Eigenschaften zu prahlerischer An
die sich aus dem Kontrast zwischen der Enge der kl
Verhältnisse und der Weite überschätzter Erfolge er
Mediaschern somit den Spottnamen „Fleosemocher“ (F
eingetragen hat. Bemerkenswert ist auch seine Verbunde
bäuerlichen Umland, das Festhalten an Brauchtumsformen
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an der Mundart, die nicht nur im Dorf, sondern auch
eigentliche gesprochene „Muttersprache“ a
Bevölkerungsschichten geblieben ist und die er meis
Schuster Dutz ist ein Satiriker, aber aus der Satire leu
Antlitzt heraus, nicht mit verzeihendem Lächeln für d
er aufdeckt und anprangert, sondern mit dem Wisse
Erzieher seines Volkes ist.  
 
KONNERTH, SUSANNA Austria Lecturer, University 
 

Martin Luther als Romangestalt  
am Beispiel von Feridun Zaimoglus

„Evangelio. Ein Luther-Roman.“ 
 
Literatur handelt von Fiktionen, zugleich wird Ges
Literatur: Der Reformator Martin Luther wird zur 
Feridun Zaimoglus jüngstem Roman „Evangelio“ (20
beim Wort, bleib ich beim Schinden“: Dem rohen und
Erzähler, dem katholischen Landsknecht Burkhard g
verbringt Luther die Zeitspanne von 4. Mai 1521 bis 
der Wartburg und übersetzt das Neue Testament ins 
Vortrag soll sich der spannungsreichen Erzählpersp
widmen, die neben dem Erzähler Burkhard durch 
Briefen Martin Luthers an Philipp Melanchthon un
eine zweite Dimension erreicht. Im Vordergrund ste
Charakterisierung Martin Luthers im Roman anhand 
erzählerischen Strategien der Fokussierung, Ü
Reduzierung, die sich im Roman ausmachen lassen un
sich bedient, um seinen „Luther-Roman“ in kun
entstehen zu lassen. 
 
LOPRIENO, ANTONIO Professor, PhD, University of 
Keynote 

 
The Impact of the Reformation on European U

 
Besides its contribution to theology, Luther’s and Calvin’
has an impact on the development of European higher ed
way, universities were expected to be more diligent in their 
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Christian doctrine. In an indirect, and far more important way
Reformation affected the very essence of university education i
a more individual hermeneutic approach to scholarship, thus 
role of the magisterium of the Church. Thus, it is not surpri
one hand faculties of theological studies acquired major
Lutheran Europe, and on the other hand that many 
universities eventually emerged in the following centuries ou
academies (paradigmatic examples from the Swiss Reformat
Lausanne and Geneva). In a more general sense, the Reform
focus on instruction and education – can also be viewed
university development in continental Europe and in the Amer
early modern times down to Humboldt’s reform in the Ninetee
 
NICOLAESCU, ALEXANDRA PhD Candidate, Universit

 
Das Bild Martin Luthers in Heinz Schilling

„Martin Luther: Rebell in einer Zeit des Umbru
 
Heinz Schilling ist Historiker und Professor für Europäische Gesch
Neuzeit an der Humboldt Universität zu Berlin. Er befasst 
biographischen Werk „Martin Luther: Rebell in einer Zeit des Umb
mit den Stationen im Leben des Reformators, sondern auch mit de
Zusammenhängen, die dessen Leben und Werk prägten. Dab
evangelischen Erneuerungen von Kirche und Gesellschaft als S
stellt diese kontrastiv zu den bestehenden mittelalterlichen Wertv
Er behandelt Themen, wie zum Beispiel die Generalreform au
sowie im Bereich der Familienverhältnisse und analysiert auc
politischen Katholizismus zur Zeit Martin Luthers. Als Leser en
vielfältig die religiösen Anschauungen zur Zeit der Reformation w
europapolitische wirtschaftliche und wissenschaftliche Entwicklun
Luthers Voraussetzungen zum Erfolg werden von Heinz Sch
besprochen. Der Autor verbindet abschließend Martin Luther auch
und diskutiert in diesem Kontext neuzeitliche Konfessi
Konfessionskulturen. Heinrich Schilling gelingt es dadurch ei
Überblick auf Martin Luthers Werk und dessen Nachhaltigkeit z
Biografie zeigt aber auch Luthers widersprüchlichen Charakter un
immensen Willen, die Welt zu verändern. Meine Vorhaben besteh
nachzugehen, wie der Historiker Heinz Schilling die historische G e

ay, the Protestant 
n in that it favored 
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or importance in 
y comprehensive 
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Begründers des Protestantismus porträtiert und auch außerha
Handlungsrahmens darstellt.  
 
NIȚESCU, IULIA PhD Candidate, University of Buchar
 

The Reformation and the Royal Power in 16th Ce
 
For 16th century Sweden, the Reformation went hand
political change. After more than two centuries of Dan
Kalmar Union, Gustav Vasa’s rebellion marked the beginn
national monarchy. The introduction of Lutheranism was t
Gustav Vasa affirmed his independence both from the 
Denmark, and from the Roman Catholic Church. The aim
outline the impact the Reformation had in the legitimizatio
Sweden. Previously, the monarch was anointed by God th
and the Pope strove to impose his will in political issues.
also the head of the Church and his heirs imposed a he
succession. This situation brings forth new ideological i
addressed in the new religious context. I will investigate th
two roles of the monarch, as head of the state and head 
presented and legitimized after the introduction of Luth
attention will be given to any disputes between the new Sw
the Danish king concerning the right to rule Sweden. Th
focus on the political dimension of the Reformation in Swe
a better understanding of how the relation between re
evolved in Scandinavia. 
 
PÉREZ-GARCÍA, JESÚS Associate Professor,  PhD, Univ

 
Pietistische und aufklärerische Werte in J. G. Sc

Felsenburg,  im Spiegel der konfuzianische
 
Vor der Wende in der China-Wahrnehmung, die mit dem E
Welle des europäischen Imperialismus im 19. Jh. einherging,
europäischen Aufklärern als Beleg einer vernunftsgemäßen W
chinesische Klassiker war sowohl von den französischen religio
als auch von den konservativeren gottesfürchtigen Deutschen
dazu kam, lässt sich durch einen Vergleich beider Denkmodelle
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Aufklärung in Europa einerseits und dem Konfuzianismus im
andererseits. Um es konkret aufzufassen, widmet sich der 
spezifischen Fall, dem Staatsroman Insel Felsenburg, von J. Sc
ein utopisches Gebilde im Geiste einer protestantischen, piet
Aufklärung in allen Einzelheiten geschildert wird. Unter 
versucht, Parallelen in den folgenden drei Hauptkompl
kommen: 1) Der Bezug zwischen Philosophie und Re
unauflösbares Ineinandergreifen (im Falle von Pietismus und a
Staatsgedanken, die sich u.a. auf starke Autorität, Ge
Legitimationsquelle, Kontinuität mit dem Althergebrachten, 
und niedere Stände typische Werte wie Fleiß und Familie stü
von einer im Chaos verstanden Welt und gleichzeitig ein
zukunftsweisender Blick. 
 
PLEȘU, SABINE DAAD Lecturer / PhD Candidate,
Bucharest 
 

Ideen zum Einsatz des Filmes „Katharina Luther" 
Fremdsprachenunterricht Deutsch 

Martin Luther und Katharina von Bora wurden seit ihren
literarisch und seit dem 20. Jahrhundert auch filmisch
Spielfilm wurde vorerst Martin Luther fokussiert, in den
rückt jedoch auch dessen Frau in diesem Medium in den
Die Darstellung einer Frau, die widersprüchliche 
besonders zu Lebzeiten,  erfuhr, und nun stärker ins Lich
Stütze für Luther rückt, ohne die dessen Reforma
wahrscheinlich viel früher ein Ende gefunden hätte, gesc
ansatzweise im Spielfilm "Luther" (2003). Jedoch e
ausgestrahlte Spielfilm "Katharina Luther" beschäft
Katharina von Bora als Hauptfigur aus unterschiedlichen
im Kontext der Frau an Luthers Seite, 
Reformationsbewegung. Dieser Vortrag möchte dies
aufgrund seiner Symbolik, Bildkraft und szenischen Darst
Potential für den Fremdsprachenunterricht biete
Möglichkeiten zum Einsatz aufzeigen und zum wei
anregen. 
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RATCU, ILEANA-MARIA Associate Professor, PhD, Univ
 

Zwei Hermannstädter Urkunden aus dem 16. Jh. üb
 

Konrad Haas ist dem breiten Publikum als der Erfinde
bekannt. Weniger bekannt ist es, dass er eigentlich gebürtige
der sich in Hermannstadt niedergelassen hatte. Ein Grund d
Stelle als Zeugwart in Hermannstadt, die er innehatte, auc
lutherisches Glaubensbekenntnis.  Von ihm stammt ein be
über die Erfindung und Beschreibung von unterschiedlichen
im Hermannstädter Archiv aufbewahrt wird.  Der Vortrag 
wenig bekannten Urkunden aus dem Jahr 1562 auseinand
von Konrad Haas selbst ausgestellt, die andere ist eine Bes
Urkunde. Die sprachlichen Merkmale beider Urkunden w
analysiert. 
 
RĂDULESCU, RALUCA Associate Professor, University
 

Hybridität als Kontinuum im Werk von Hierony
 
Vor 501 Jahren starb der niederländische Maler Hieron
rätselhaftes und oft umstrittenes Werk wurde aber e
Jahrhunderts entdeckt, wobei Symbolisten, Surrealisten 
als ihren Vorgänger verehrten. Neben verblüffenden H
geheimnisvollen Jenseitsvorstellungen nehmen in sein
unzahlreichen Gemälden (etwa 30) skurrile Geschöp
verschiedenen Tiersorten und -gattungen angehör
zusammensetzen, einen besonderen Stellenwert ein.
einsetzenden Humanismus-Zeitalters zur Satire und 
strengreligiöser Vorstellungen des Mittelalters findet auc
Niederschlag, wobei der sich jedoch an der Schwel
Kulturepochen befindende Künstler oft der Neigu
überbordernde Einbildungkraft bei der Darstellung von h
hybrishaft grenzüberschreitend freien Lauf zu lassen. De
Frage nach, inwieweit das Hybride bei Bosch als Gesta
ästhetisches Paradigma fungiert, bzw. welche Aufgab
Gesamtwerk (Malerei und Graphik) zukommt. Der Begrif
an sich als kulturspezifischer und zugleich kulturübergr
eingesetzt, wobei verschiedene Bedeutungen und Anwen
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quergeschichtlich verfolgt werden. Handelt es sich etwa u
Gemälden zugrundeliegende negative Anthropologie, sind M
Zeichen der Entmenschlichung, des Verlusts an Menschlich
oder anthropomorphisierte Tiere, die die Erfahrung der 
Unschuld vergegenwärtigen? Stellen diese extremen, 
hybrisbeladenen Gestalten des Menschlichen und Nich
bei Bosch nicht etwa ein flüssiges Kontinuum dar, das l
Porosität des Tierreichs und des Menschlichen bezeugt u
des Offenen gelten lässt, die heute mehr denn je auf Kons
Verschiedenheit, Fremdheit und Transkulturalität anwendbar w
 
STEYER, KATHRIN Research Assistant, PhD, University o
Keynote 
 

„…sagte schon Martin Luther.“ Überlieferte Sprichw
Sprüche im gegenwärtigen Sprachgebrauch – korpu

betrachtet 
 
„Wer nicht liebt Wein, Weib und Gesang, der bleibt 
Leben lang.“ Dieser Satz wird – wie viele andere Sprü
Luther zugeschrieben. In den meisten Fällen kann di
jedoch nicht eindeutig belegt werden, trotzdem i
kollektiven Gedächtnis einer Sprachgemeinschaf
Während sich beispielsweise (Sprach-)Historiker ode
genau mit solchen Quellenfragen befassen, inter
Linguisten und Lexikografen dafür, auf welche Ar
überlieferte Sprüche, die oft zu Sprichwörtern ode
Worten geworden sind, in die Gegenwartssprache einge
Hinweise liefern uns sehr große Textdatenbanken (
aktuellen Sprachgebrauch umfassend dokumentier
automatischer Analysemethoden ist es möglich, so
Sprachdatenmengen zu durchsuchen, wiederkehrend
Muster zu entdecken und auf diese Weise moderne Wö
erarbeiten. In meinem Vortrag werde ich zunächst zeige
Korpora solchen Spruchkarrieren auf die Spur k
diskutiere ich anhand einiger Beispiele, welche
überlieferte Sprüche und Sprichwörter in der
Kommunikation aufweisen, und das ganz unabhängig da
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Autorschaft wirklich nachzuweisen ist oder nicht. A
ich einen kleinen Einblick in unsere korpuslexikogr
Sprichwörtern. 
 
ZAHARIA, MIHAELA Professor, PhD,University of Buc
 

Robert Müllers Ideen zu einer neuen Welt   
 
Vieles klingt beim österreichischen Schriftsteller Robert M
Müller prägte in seinen Romanen mentale Konst
Phantoplasma“, „das Wasserrad“,“der Slimismus“ und d
Gestalten: „der Grübler“, “die (graue) Rasse der Zukunft“,
ungeheuerlich bewegliches Universum beziehen, wo allein
herrscht. Diesem entspricht eine dort wirkende Men
zumindest in einer späteren Etappe seines literarischen Scha
biologischen Sinne gemeinten so gut wie nichts zu
Menschenrasse besteht aus Urmenschen, gezeugt von Urwe
eher von kräftigen Frauen aus Afrika oder Amerika, im 
wiederholte regenerierende Mischungen zwischen Völkern 
geht, die aus verschiedenen geographischen und ku
herkommen. Schon Anfang des 20. Jahrhunderts beschäftig
dem Thema der Völkerunionen und schrieb darüber als
bestehende Völkerbünde. Im Roman Camera obscura erw
europäische Chinesentum“. Aber als Kuriosum für das dama
des deutschsprachigen, eigentlich des europäischen R
Erwähnen einer Europäischen Union avant la lettre,
amerikanischem Vorbild. Ziel des Vortrags ist zu zeigen, wie
diese neue Welt vorstellte. 
 
ZANEA, ROXANA Independent Researcher, PhD, Bucha
 
Albrecht Dürer: Between the Motives of the Gothic

the Themes of the Reform 
 
What Erwin Panofsky claimed in his book about Albrech
works, namely that in the great movement of the Renais
Germany seems to be lacking, due to a paradox: the German
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 the Lutheran doctrine of "Christian freedom" and the impetus 
which is manifested in all areas of life, is a confirmed fact – an
that gave birth not to a happy synthesis between past and p
original influences and impulses, but to specific types and isolat
devotional images, derived from individual veneration, to pers
specific to the German such as engraving on wood and metal, th
has been remarkable in a unique way throughout the Re
influence of the Church is indisputable in the fifteenth century,
seem to "dictate" that in the Middle Ages the conception and f
of art, which makes many representatives of this time loyal im
theological ideas or models of the Flemish and French Goth
communion infatuated with the universal spirit of the Italian
Faure. We will focus on the work and figure of Albrecht Dürer
in his engravings „Knight, Death and Devil", „Saint Jerome in
„Melancholy I". From the perspective of Dürer’s life and crea
that his art is both a synthesis of the cultural traditions of me
and a synthesis of everything that is most important, more uni
and thinking of the Renaissance. If we redefine the poetic mira
we find in literary and art works, as "an art with images" in w
uses an "imaginary artistic language" to talk about the hid
meanings of the world, then this The miraculous type we find in
in the three „Master Engravings", as Panofsky engravings from 1
Knight, Death and Death", „St. Jerome in his Study" and „Melanc
the three engravings in brass there is a spiritual unity becaus
symbolize the three ways of life that correspond to the scholas
of virtues: the moral, theological and intellectual path. 

 

us to individualism 
n individualism 

 present, between 
lated works. From 

ersonal techniques 
, the German spirit 
Renaissance. The 

ry, and theologians 
d form of the work 
 imitators of some 
thic without "that 

lian art", says Elie 
rer, who especially 
 in His Study" and 
eation we can see 

edieval Germany 
niversal in the art 
iraculous, the one 
 which the author 
idden or abstract 
 in Albrecht Dürer 
 1513-1514: „The 

ncholy I". Between 
ause together they 
lastic classification 


